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SCHREIBEN DES [ FRANZ . AMBASSADOREN MICHEL - JEAN ] AMELOT AN DEN
LANDVOGT IM THURGAU , [BEAT JAKOB II . ] ZURLAUBEN

Für seine Bemühungen , ihn über die "qualité et du nombre des troupes

qui pourroie ?it estre e ?ivoyêes d ’allemagne en Jtdlie"  einlässlich zu un¬

terrichten , sei er ihm sehr verbunden . In der Tat sei auch er

der Meinung , dass , falls es überhaupt zu derartigen Truppenbe¬

wegungen kommen sollte , diese vermutlich noch einige Zeit auf

sich warten lassen dürften . Doch möchte er diesbezüglich nichts

versäumen und daher rechtzeitig informiert werden . "Je vous re¬

mercie aussy de l ’avanture du juif et de son écrivain do ?it vous me faitte

part . "

"Mr . le Marquis [Henri Duc ] d ' harcourt”  habe sich zusammen mit den aus

Flandern abgezogenen Truppen jenen von Marschall [ Claude ] de

Choiseul , [Marquis de Francière] , angeschlossen . Wie er gehört,

beabsichtige dieser , "a Marcher du Costé de Mr. le Prince [Ludwig Wilhelm,

Markgraf ] de Bade ", welch letzterer bei Mainz den Rhein überschrit¬

ten "et qui doit estre joint par Mr. [Karl I . ] le Landgrave de hesse [- Kas¬

sel ] " . Angesichts dessen könnte der Feldzug in Deutschland grös¬

sere Ausmasse annehmen , als man anfänglich glaubte , annehmen zu

dürfen.
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